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Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 3. Juni 2025, 20.05 Uhr im Kirchgemeindehaus 
 
 

    
Traktanden 1. Genehmigung Protokoll der  
   ordentlichen KGV vom 3. November 2024 
 

  2. Genehmigung Nachkredit Rohrleitungsbruch bei Kirche 
  3. Jahresabschluss 2024 
   a) Genehmigung Jahresrechnung 2024 
   b) Nachkredite zur Kenntnisnahme 
 

  4. Mitteilungen 
    a) aus dem Kirchgemeinderat 
    b) aus dem Pfarramt 
  5. Verschiedenes 
_______________________________________________________________________________ 
 
Versammlungsleitung Martin Schädeli 
Protokollführung Andrea Schlaginhaufen 
 
Berichterstattung  keine 
 
Kirchlich stimmberechtigte Frauen und Männer (Stand 03.06.2025): 
 

Büren a.A.    1‘438 
Meienried   24 
  ________ 

 

Total  1‘462 Stimmberechtigte (ab 18 Jahre)  
Total  1’764 Kirchenmitglieder 
 
Anwesend  19 Stimmberechtigte und 2 Nichtstimmberechtigte 
Entschuldigt - 
  
Stimmenzähler  Albert Rüegg 
 
 
Der Co-Präsident und Versammlungsleiter Martin Schädeli eröffnet pünktlich die ordentliche Kirch-
gemeindeversammlung. Pfarrerin Petra Burri macht einen kurzen Input zum Heiligen Geist mit 
einem modernen Psalm. Heute ist genau die Mitte zwischen Auffahrt und Pfingsten. 
 
Martin Schädeli gibt bekannt, dass die Versammlung ordnungsgemäss 30 Tage vorher im Anzeiger 
publiziert und einberufen wurde und somit rechtsgültig ist. Als Stimmenzähler wird Albert Rüegg 
gewählt.  
In die Unterlagen 

•  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 3. November 2024 

• Jahresrechnung 2024 mit Investitionsrechnung und Nachkredittabelle 
konnten vom 1. Mai bis am 3. Juni 2025 im Sekretariat der Kirchgemeinde und auf unserer 
Homepage www.kirche-bueren.ch / Kirchgemeinde Einsicht genommen werden. 
 
Bei der Reihenfolge der Traktanden gibt es eine kleine Anpassung. 3b wird vor der Jahresrech-
nung (3a) behandelt. 

http://www.kirche-bueren.ch/
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1. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 3. November 2024 
Die Versammlung genehmigt einstimmig das Protokoll der letzten KGV vom 3. November 2024 
und der Verfasserin mit Applaus verdankt. 
 
2. Genehmigung Nachkredit Rohrleitungsbruch bei Kirche 
Die Wasserleitung im Bereich Kirchenplatz ist in der Länge von der Sakristei-Eingangstüre bis zum 
Brunnen erneuert worden. Etwa 170 Liter Wasser pro Minute wichen aus dem Leck. Über welche 
Zeitdauer ist nicht bekannt. Erst als sich immer mehr Feuchtigkeit im Bereich der Treppe ansam-
melte, erfolgte eine Analyse. Dem Kirchgemeinderat war es wichtig, dass eine komplette Erneu-
erung der Leitung erfolgte, die wieder über viele Jahre funktioniert. Budgetiert war ein Betrag von 
CHF 2‘500.00 für den Unterhalt Kirche und Kirchenplatz, durch den Rohrleitungsbruch entstanden 
unplanbare Kosten von CHF 29‘498.40. Davon übernahm die Versicherung CHF 9‘500.00. 
 

 
Der Kirchgemeinderat beantragt die Genehmigung des gebundenen Nachkredites. Der Nachkredit 
für den Rohrleitungsbruch wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
3. Jahresabschluss – b) Nachkredite zur Kenntnisnahme 
 

Wir beginnen mit dem Traktandum 3b. Die Nachkredittabelle sowie anschliessend die Jahresrech-
nung wird von unserem Ressortleiter Finanzen, Jörg Gerber, erläutert. In der Nachkredittabelle 
sind alle Beträge über CHF 1‘000.00 aufgeführt. Die einzelnen Überschreitungen liegen unter CHF 
20‘000.00 und somit in der Kompetenz des Kirchgemeinderates. Deshalb ist die Kenntnisnahme 
und nicht die Genehmigung der Versammlung erforderlich. 
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3a) Genehmigung Jahresrechnung 2024 
 
Zuerst erhalten wir einen Überblick der Eckdaten. In der ersten Kolonne stehen die Zahlen der 
Jahresrechnung 2024, daneben das Vorjahr und in der hintersten Spalte die Abweichung. 
 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 24‘490.45 ab. 
Der Steuerertrag ist bei den natürlichen Personen um CHF 31'201.20 tiefer, bei den juristischen 
Personen um CHF 16'833.45 höher als im Vorjahr.  
Insgesamt haben wir CHF 14'367.75 weniger Steuern eingenommen als im Jahr 2023. Die Werte 
wurden dem Finanzverwalter der Gemeinde vorbesprochen und stützen sich auf Erfahrungen und 
Einschätzungen.  
 

 
 

Das Finanzvermögen (Flüssige Mittel und Forderungen) hat um rund CHF 6‘300.00 abgenommen. 
Das Veraltungsvermögen (Liegenschaften) hat um die Höhe der Investitionen, minus Abschrei-
bungen, netto um CHF 39'420.70 abgenommen.  
 

Das Fremdkapital ist um CHF 70'238.54 tiefer als im Vorjahr. CHF 60'000 davon sind die Amorti-
sation des Darlehens, der Rest sind tiefere laufende Verbindlichkeiten.  
Das Eigenkapital hat um die Höhe des Ertragsüberschusses zugenommen und beträgt am 
31.12.2024 CHF 1.456 Millionen Franken. Der Bilanzüberschuss zeigt die Ertragsüberschüsse der 
letzten Jahre.  
 

 
Die gestufte Erfolgsrechnung im Vergleich zum Vorjahr zeigt den betrieblichen Ertrag auf. Beim 
Fiskalertrag (Steuereinnahmen) war das Budget etwas höher als die effektiven Einnahmen. Die 
Entgelte (Benützungsgebühren für die Räume des Kirchgemeindehauses und der Kirche) sind 
höher als budgetiert. Dieser Betrag beinhaltet ebenfalls die Rückerstattung der CHF 9'500.00 der 
Versicherung für den Rohrleitungsbruch.  
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3a.  Jahresrechnung 2024 – Fortsetzung 
 
Aufgrund ausbezahlter Überzeit ist der Personalaufwand höher ausgefallen und in der Folge auch 
die Sozialversicherungen. Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand hat der Rohrleitungsbruch zu 
Buche geschlagen. Die übrigen Positionen im betrieblichen Aufwand sind im oder unter dem 
Budget geblieben. 

 
Der betriebliche Ertrag minus der betriebliche Aufwand (grüne Zeilen) ergibt das Ergebnis aus der 
betrieblichen Tätigkeit, ein Plus von rund CHF 9'900.00. 
 
 
Die untenstehende Tabelle mit der Übersicht des Finanzerfolgs beinhaltet im Aufwand den Zins für 
das Darlehen und im Ertrag die Zinsen für Steuern und den Mietertrag der Pfarrwohnung. Daraus 
ergibt sich das operative Ergebnis. Es besteht kein ausserordentlicher Erfolg, somit entspricht das 
operative Ergebnis mit einem Gewinn von CHF 24'490.42 ebenfalls dem Jahresergebnis der 
Erfolgsrechnung. 

 
 
Jörg Gerber liest den Revisorenbericht von pko Treuhand GmbH vor. 
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Antrag Die Revisionsstelle pko Treuhand GmbH und der Kirchgemeinderat beantragen, die  
  Jahresrechnung 2024 wie folgt zu genehmigen: 
 

 
 
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Aufwand von CHF 696‘720.85 und einem Ertrag von 
CHF 721‘211.42 ab. Sie weist somit ein Brutto-Jahresergebnis von CHF 24'490.42 auf. 
Investitionen wurden in der Höhe von CHF 31‘334.05 getätigt. Weitere Detailangaben sind dem 
Vorbericht zu entnehmen. 
 

Beschluss Die Jahresrechnung 2024 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
Ein ganz herzlicher Dank geht an unsere Treuhänderin Catherine Hunziker für die grosse Arbeit. 
 
 
4. Informationen 
 
a) aus dem Kirchgemeinderat  
 
. aus dem Ressort KUW/KiJuFa  
Ressortleiterin Gabi Kehr informiert über das geplante Sommerlager und hofft, dass es durchge-
führt werden kann. Es hat noch nicht so viele Anmeldungen. Das Leitungsteam ist sehr motiviert 
und engagiert am Vorbereiten.  
In einem Wahlkurs wurde Suppe gekocht und Rosen verkauft für die Fastenaktion Brot für alle. 
Auch beim Weihnachtsmarkt haben die KUW-Kinder mit Güetzibacken und am Marktstand mitge-
wirkt. Ebenfalls zu den KUW-Wahlkursangeboten gehörte die Blue Cocktail-Bar mit alkoholfreien 
Drinks am Merci-Apéro und ein Einsatz im Altersheim, was sehr bereichernd war. Wo können wir 
die Jungen noch mehr ins Kirchgemeindeleben integrieren? Ideen nehmen wir gerne entgegen.  
 
. aus dem Ressort Finanzen 
Besten Dank an die Sekretärinnen für die gute Zusammenarbeit mit unserer Treuhänderin 
Catherine Hunziker. 
 
. aus dem Co-Präsidium 
Wir haben Daniel Laubscher unter uns, der sich für das Amt Ressortleiter Bau und Liegenschaften 
entschieden hat und in der nächsten Zeit weitere Informationen über das Ressort erhalten wird. 
Eine Zusammenarbeit mit der KG Rüti ist geplant. Im Sommer 2026 wird voraussichtlich neu ein 
Gottesdienst auf einem Bauernhof durchgeführt. 
Ab Montag, 29. Juni 2026 wird die Revision der Kirchenorgel stattfinden. Für sechs Wochen wird 
diese nicht genutzt werden können.  
In der Kirche werden bei den zwei hintersten Reihen die Bänke entfernt. Die zwei ganzen Bänke 
werden je rechts und links vor die bestehenden Bankreihen platziert. Die weitere Nutzung der 
Bänke mit den Säulenausschnitten ist noch nicht ganz festgelegt. 
Die Winterkirche hat ökologisch und ökonomisch Vorteile, aber nicht in Bezug auf die Feuchtigkeit 
in der Kirche. Wir haben zwar 50 % Gas und Kosten von etwa 15 % gespart, aber für die Orgel war 
dieses Klima nicht ideal. Sie setzte Schimmel an. Diese Situation ist zu optimieren und nach einer 
Lösung zu suchen.  
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b) aus dem Pfarramt 
 
Pfarrerin Petra Burri informiert, dass in nächster Zeit eine Retraite stattfinden wird. Es geht neu in 
Richtung Beteiligungskirche, punktuelle Mitwirkung. Sie hat eine Tagung zur Kirchenerneuerung 
besucht. Welche Angebote gibt es bei uns oder anderen Kirchgemeinden, die sich bewähren? Ein 
wichtiger Bereich ist die Seelsorge unter Schweigepflicht. 
 
In dieser Region finden Veränderungen bezüglich Zusammenarbeit statt. Die Kirchgemeinden 
Pieterlen und Lengnau haben einen Zusammenschluss geplant. Meinisberg wird ab 2026 zur 
Kirchgemeinde Gottstatt gehören. 
Petra bezieht von September bis November 2025 ihren zweiten Teil des Studienurlaubs. Dieser ist 
ähnlich aufgebaut wie dieser im 2023, zum Thema «Du stellst meine Füsse auf weiten Raum». 
 
 
5.  Verschiedenes 
 
Fritz Schoch informiert über den Tod von Walter Meier von Biel. Er hatte sehr viele Unterlagen 
über die Stadtkirche Büren, die er im Kirchenführer zusammengefasst hat. Er hatte sogar im 
Altersheim ein Bild des Kapitells ‚Abrahams Schoss‘ auf dem Nachttisch gehabt. 
 
Martin Schädeli: Ein riesiges Dankeschön an die Kirchgemeinderäte und -rätinnen und an die 
Mitarbeitenden. Die Zusammenarbeit funktioniert gut, es wird engagiert mitgearbeitet. Auch die 
Lange Nacht der Kirche ist dank der engagierten Mitarbeit gelungen. 
 
Zum Abschluss der Versammlung noch ein Zitat von Konfuzius:  
Ist man in kleinen Dingen ungeduldig, bringt man die grossen Dinge zum Scheitern. Deshalb 
wollen wir Schritt für die Schritt die kleinen Dinge angehen, um Grosses zu erreichen. 
 
Allen Teilnehmenden herzlichen Dank für das Interesse. Es sind alle zum Einladung zum Apéro 
eingeladen. 
 
 
Schluss der Versammlung 21.02 Uhr 
 
 
 
 

Der Versammlungsleiter Die Protokollführerin 
 
sig. sig. 
 
Martin Schädeli Andrea Schlaginhaufen 
Co-Präsident Sekretärin Kirchgemeinderat 


